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Folgt Addictive Publishing in den sozialen Netzwerken und seid immer auf dem Laufenden über Neuerscheinungen und die letzten Neuigkeiten!

 

Facebook: klicken sie hier



Auch in Ihrem Geschäft:
Addictive Love - Süchtig nach ... seiner Liebe
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Sexy Love - Liebe im goldenen Käfig
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Sexy Love - Liebe im goldenen Käfig]
Auch in Ihrem Geschäft:
Der Milliardär und die Schauspielerin: (Schein-)Verlobte gesucht
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Ihm widerstehen … oder nicht
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Ungezähmt – Nora und der Milliardär
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Ungezähmt – Nora und der Milliardär]
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1. Come back to me
Seit einer Stunde liege ich mit gegen die Wand hochgelehnten Beinen auf unserem Sofa. Und zum zehnten Mal suche ich im Verzeichnis meines Telefons nach Davids Nummer. Während mein Kopf auf den Sofakissen ruht, drücke ich mir den Hörer ans Ohr und warte. Wie zuvor höre ich nur schrilles, nervendes Klingeln. Ein Mal. Drei Mal. Fünf Mal. Dann … wird automatisch auf den Anrufbeantworter umgeschaltet, auf welchem die ruhige, kühle Stimme von Doktor Wagner mich auffordert, ihm eine Nachricht zu hinterlassen oder ihn in dringenden Angelegenheiten direkt in der Saint-Peters-Klinik zu kontaktieren.
„Hallo, David? Hier ist Hope …“
Ich habe das Gefühl, einen Text zu rezitieren. Allerdings nicht von Shakespeare. Es ist bestimmt schon die vierte Nachricht, die ich ihm hinterlasse – oder die vierzehnte, ich habe mit dem Zählen aufgehört, um mein Selbstwertgefühl zu bewahren.  Meine Rufe des Herzens scheinen ihn nicht zu erreichen.
„Ich würde gerne noch einmal mit dir über Christina und deine Mutter sprechen …“
Einige Sekunden vergehen. Ich denke an seinen eiligen Aufbruch, der inzwischen eine Woche her ist, und wickle mir eine Strähne meines kupferfarbenen Haars um den Finger. Was könnte ich hinzufügen? Dass ich ihn liebe? Aber ich kann ihm doch keine Liebeserklärung auf dem Anrufbeantworter machen! Dass er zu mir zurückkommen soll? Ich habe von meinem Wikinger schon seit sieben Tagen nichts mehr gehört. Seit er herausgefunden hat, dass meine Großmutter die Frau war, die in den tragischen Tod seiner Mutter verwickelt war, habe ich keinen Kontakt mehr zu ihm.
„Na gut … Dann lege ich jetzt auf … Du bist wahrscheinlich nicht zu Hause … oder hast keine Lust, mir zu antworten … Aber ich denke an dich … So ist das nun mal ... Ich werde dich jetzt in Ruhe lassen ... Auf Wiedersehen, David ... Goodbye ... Arrivederci … Au revoir … Sayonara …“
Ich beende die Aufnahme schließlich und lege das Telefon neben mir aufs Sofa. Dabei hätte ich mich nicht seitwärts lehnen sollen. Eine Sekunde später purzele ich vom Sofa auf den Parkettboden ... gerade als Claire die Tür zum Wohnzimmer öffnet. Ich kann von ihr nur die bloßen Beine sehen, die auf mich zulaufen.
„Hope!“
Ihre Waden nähern sich mir eilig.
„Aber was machst du denn da?!“
Wenn man mich für jedes Mal, wenn mir diese Frage gestellt wird, bezahlen würde …
„Nichts weiter.“
Ich liege da und strecke alle Viere von mir, da mein Sturz mich etwas mitgenommen hat. Autsch! Meine beste Freundin beugt sich über mich und hilft mir, mich aufzusetzen, während ich mir mit der Hand über den Kopf streiche, wo ich aller Wahrscheinlichkeit nach eine beachtliche Beule bekommen werde.
„Hast du dir wehgetan?“
„Nein ... Es geht.“
„Was hast du denn da auf dem Sofa gemacht?“
Claire steht in ihrem pastellfarbenen Kleidchen und ihren weißen Ballerinas da und hebt auf einmal die Hand, um mir zuvorzukommen:
„Ich fürchte, ich weiß, worum es geht … Hoffentlich hast du dich nicht bei dieser Trapezschule eingeschrieben ...“
„Ich versuche, gute Vibrationen zu erzeugen … und David zu erreichen“, antworte ich mit enttäuschter Miene und tränenfeuchten Augen.
„Um Himmels willen!“
Meine Mitbewohnerin kann ihr Missfallen nicht verbergen.
„Hast du ihm schon wieder eine Nachricht hinterlassen?“
„Na klar.“
Ich finde das ganz selbstverständlich. Ich kann nur noch an ihn denken. Ständig. Und ich habe mich noch nie so verzweifelt und allein gefühlt. Ich habe jegliche Orientierung verloren … Obwohl ich diesen Mann noch nicht lange kenne, wird mir mit einem Schwindelgefühl klar, dass er einen wichtigen Platz in meinem Leben eingenommen hat.
„Ich hoffe, du hast ihm nicht schon wieder in zehn verschiedenen Sprachen Auf Wiedersehen gesagt, wie das letzte Mal.“
„Doch, das habe ich, wieso?“
Wenn ich nicht so traurig wäre, würde ich jetzt rot werden. Claire schüttelt niedergeschlagen den Kopf.
„Hope!“, rügt sie mich.
Ich zucke die Schultern.
„Ich muss mit ihm reden, Claire. Er ist in Windeseile verschwunden, nachdem er mir die Geschichte seiner Mutter erzählt hatte. Ich konnte ihm noch nicht einmal etwas dazu sagen.“
„Das weiß ich ja, meine Süße.“
„Heute ist es eine Woche her. Glaubst du, dass das ein schlechtes Zeichen ist? Dass die Bahn abgefahren ist?“
„Der Zug“, verbessert sie mich lächelnd. „Er muss bestimmt erst mal nachdenken.“
Sie streicht mir eine Strähne meines kupferroten Haars hinters Ohr und sieht mich mitfühlend an. Ich sehe wahrscheinlich fürchterlich aus, weil ich nicht viel geschlafen habe … Zum Gl
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